
                                                                      

 

 
Anhang zur Jahresrechnung 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Die Jahresrechnung der TBGN wird gemäss den Vorgaben von Artikel 16 des Organisations-
reglements nach den Bestimmungen des Schweizerischen Rechnungslegungsrechts als Teil 
des Obligationenrechts (Art. 957 ff OR) erstellt. Sie stellt ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage dar. Die wesentlichen  
angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze sind nachfolgend kurz beschrieben. 
 
Bewertung 
Grundsätzlich gelangt für die Bewertung der Aktiven das Anschaffungswertprinzip zur Anwen-
dung, wonach als Bewertungsobergrenze die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten oder  
allenfalls ein tieferer Marktwert eingesetzt werden. Die ordentliche Wertminderung bei Nutzung 
und Alterung wird durch betriebswirtschaftlich notwendige Abschreibungen gemäss der  
branchen- und regulierungskonformen Nutzungsdauern linear vorgenommen. Die Werthaltig-
keit der ausgewiesenen Bilanzwerte wird bei Anzeichen einer ausserordentlichen Wertminde-
rung überprüft. Ist die Werthaltigkeit negativ beeinträchtigt, werden die entsprechenden  
Positionen wertberichtigt. Es werden nur Wertschriften mit beobachtbaren Marktpreisen zum 
Marktwert bewertet. 
Verbindlichkeiten werden zum Nennwert bilanziert. Die Risiken aus Eventualverbindlichkeiten 
werden jeweils im Rahmen der Jahresrechnung beurteilt und auf die Notwendigkeit von  
Rückstellungen hin überprüft. Nicht mehr begründete Rückstellungen werden aufgelöst. 
 
Flüssige Mittel 
Die Flüssigen Mittel beinhalten Kassenbestände, Post- und Bankguthaben und werden nomi-
nal bewertet. 
 
Forderungen inkl. aktive Rechnungsabgrenzungen 
Diese Positionen enthalten kurzfristige Forderungen mit einer Restlaufzeit von bis zu einem 
Jahr. Die Forderungen werden zu Nominalwerten angesetzt. Im Vorjahr wurde pauschal 1% 
der relevanten offenen Debitoren für mutmassliche Debitorenausfälle berücksichtigt. Ab  
Geschäftsjahr 2023 wird zuerst eine Einzelwertberichtigung vorgenommen (Debitoren, welche 
eine sehr hohe Ausfallgefahr beinhalten), danach eine Pauschalwertberichtigung. Bei  
Letzterer wird jedoch der Wertberichtigungssatz nach "Überfälligkeit in Tagen" gestaffelt  
angewandt. Dem steigenden Ausfallrisiko, je höher die Anzahl Tage überfällig, wird so besser 
Rechnung getragen. 
Die aktiven Rechnungsabgrenzungen werden per Stichtag nominal bewertet. Diese beinhalten 
allfällige Guthaben aus den regulierten Geschäftsbereichen (sogenannte regulatorische  
Deckungsdifferenzen zugunsten der TBGN). Die Deckungsdifferenzen werden pro Geschäfts-
bereich gemäss den regulatorischen Vorgaben ermittelt und im Falle von Guthaben  
(Unterdeckungen) der TBGN bei den Tarifkunden auf ihre Werthaltigkeit hin überprüft. Unter-
deckungen werden nur aktiviert, wenn die Vereinnahmung über die künftigen Tarifperioden 
wahrscheinlich ist. 
 
Vorräte 
Die Vorräte sind zu Anschaffungskosten bewertet. Den Wertminderungen gegenüber dem  
Einstandswert wird durch die Bildung einer pauschalen Wertberichtigung von einem Drittel 
angemessen Rechnung getragen. 
 
Finanzanlagen und Beteiligungen 
Die Finanzanlagen enthalten Aktienbeteiligungen und Anteilscheine, welche mit einer  
langfristigen Absicht erworben wurden. Finanzanlagen und Beteiligungen, welche einen  
beobachtbaren Marktpreis aufweisen, werden zum Kurs bzw. Marktpreis (Steuerwert) per  
Bilanzstichtag bewertet. Alle anderen Finanzanlagen und Beteiligungen werden zum  
Anschaffungswert abzüglich betriebswirtschaftlich notwendiger Wertberichtigungen bewertet. 
  



                                                                      

 

 
 
 
Sachanlagen und immaterielle Anlagen 
Die Sachanlagen und die immateriellen Anlagen sind zu Anschaffungs- oder Herstellkosten 
abzüglich der betriebsnotwendigen Abschreibungen und allfälligen, dauerhaften Wertbeein-
trächtigungen bewertet. Die Drittbeiträge für Anschlüsse an die Verteilnetze werden beim  
entsprechenden Anlagevermögen in Abzug gebracht (passiviert) und über die Nutzungsdauer 
aufgelöst. Die relevanten Anlagekategorien inklusive der betrieblichen Nutzungsdauern  
gemäss Branchenvorgaben lassen sich wie folgt zusammenfassen: 
 

 Gebäude 50 Jahre 
 Informatik, Mobiliar, Einrichtungen, Fahrzeuge 4 – 15 Jahre 
 Kraftwerke Gebäude und Wasserbau 50 – 80 Jahre 
 Kraftwerke Maschinen, Primär- und Sekundäranlagen 10 – 30 Jahre 
 Trassen & Rohranlagen 40 – 55 Jahre 
 Stromleitungen und Verteilanlagen 35 – 40 Jahre 
 Gasleitungen und Verteilanlagen 15 – 40 Jahre 
 Heizzentralen, Wärmeleitungen und Verteilanlagen 15 – 40 Jahre 
 Kommunikationsleitungen und Verteilanlagen 5 – 20 Jahre 
 Mess- Steuer- und Regeltechnik 5 – 10 Jahre 

 
Als Anlagen im Bau werden jene Anlagegüter des Sachanlagevermögens ausgewiesen,  
welche per Bilanzstichtag noch nicht fertiggestellt sind. Anlagen im Bau werden nicht  
abgeschrieben. 
Bei Anzeichen einer Wertbeeinträchtigung am Bilanzstichtag wird beim jeweiligen Anlagegut 
die Werthaltigkeit überprüft. Übersteigt weder der Netto-Marktwert noch der Nutzwert den 
Buchwert, wird der Buchwert auf den höheren der beiden anderen Werte erfolgswirksam  
wertberichtigt. 
 
Verbindlichkeiten 
Die Verbindlichkeiten wurden zu Nominalwerten bilanziert. Diese beinhalten Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen und Leistungen, übrige kurzfristige Verbindlichkeiten, passive Rechnungs-
abgrenzungen sowie langfristige Finanzverbindlichkeiten. 
Die passiven Rechnungsabgrenzungen beinhalten allfällige Verbindlichkeiten aus den  
regulierten Geschäftsbereichen (sogenannte regulatorische Deckungsdifferenzen zugunsten 
der Endkunden). Die Deckungsdifferenzen werden pro Geschäftsbereich gemäss den  
regulatorischen Vorgaben ermittelt und im Falle von Verbindlichkeiten (Überdeckungen) der 
TBGN bei den Tarifkunden passiviert. 
 
Rückstellungen 
Die Risiken aus Eventualverbindlichkeiten werden jährlich per Bilanzstichtag beurteilt und auf 
die Notwendigkeit von Rückstellungen hin überprüft. Nicht mehr begründete Rückstellungen 
werden erfolgswirksam aufgelöst. 
 
Eigenkapital 
Das Eigenkapital setzt sich aus dem Dotationskapital, den Reserven, den Aufwertungs- 
reserven, dem Gewinn- / Verlustvortrag sowie dem Jahresergebnis zusammen. Das  
Dotationskapital wird zulasten des Finanzergebnisses gemäss den Vorgaben von Art. 19 des 
Organisationsreglements und gemäss der Eigentümerstrategie verzinst. Eine allfällige  
Gewinnausschüttung erfolgt aus dem Jahresergebnis und wird im Rahmen der  
Gewinnverwendung im Anhang zur Jahresrechnung ausgewiesen. 
 
 
 
 



                                                                      

 

 
 
 
Anhang zur Jahresrechnung   
   
Erläuterungen zur Bilanz 31.12.2023 31.12.2022 

 CHF CHF 
   

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 10’518’689 8’311’251 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 10’615’689 8’381’251 

davon:   
- gegenüber Gemeinde Glarus Nord 717’860 674’117 
- gegenüber Tochter TB Solutions AG 136’026 177’077 

Delkredere -97’000 -70’000 
   

   
2. Übrige kurzfristige Forderungen 1’105’180 111’261 
kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 28’835 28’835 
kurzfristige Forderungen gegenüber Tochter TB-Solutions AG 50’000 0 
kurzfristige Forderungen für EZL Gasspeicher 147’222 0 
übrige kurzfristige Forderungen 879’123 82’426 

   
   
3. Vorräte und noch nicht fakturierte Dienstleistungen 664’000 599’000 
Material- und Warenvorräte 664’000 599’000 

   
   
4. Aktive Rechnungsabgrenzungen 128’662 240’821 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  128’662 240’821 

   
5. Finanzanlagen 2’711’933 2’708’584 
Aktien mit Marktpreisen 2’205’225 2’187’000 
- Energie Zürichsee Linth AG 2’205’225 2’187’000 
      Nominalkapital CHF 4'000'000.00   
      Kapitalanteil 3.0% 3.0% 

   
Aktien zum Steuerwert 446’208 461’084 
- Aktien Erneuerbare Gase Linth AG (ehem. Erdgas Linth AG) 410’144 425’020 
      Nominalkapital CHF 5'673'000.00   
      Kapitalanteil 19.0% 19.0% 
- Abonax AG 36’064 36’064 
      Nominalkapital CHF 1'000'000.00   
      Kapitalanteil 6.4% 6.4% 

   
Anteilsscheine 60’500 60’500 
- Schweiz EEV Bern 4’000 4’000 
- Genossenschaft Alterswohnungen Linth 55’000 55’000 
- Genossenschaft Luftseilbahn Niederurnen-Morgenholz 1’500 1’500 



                                                                      

 

   
 
 
Bewertung der Aktien der Energie Zürichsee Linth AG (EZL)  
Die Aktien der Energie Zürichsee Linth AG werden aufgrund eines beobachtbaren Markpreises 
am Bilanzstichtag zum entsprechenden Kurs bewertet. Dies führte im Jahr 2023 zu einem nicht 
realisierten Kursgewinn von CHF 18'225.00, welcher erfolgswirksam (Finanzergebnis) verbucht 
wurde. 
   
Bewertung der Aktien der Erneuerbare Gase Linth AG (EG Linth)  
Bis 30.03.2023 firmierte die Erneuerbare Gase Linth AG unter dem Firmennamen Erdgas Linth 
AG (SHAB 11.04.2023). Die Aktien der EG Linth sind nach dem Bewertungsschema der  
Steuerverwaltung bewertet. Die Bewertung führte im Jahr 2023 zu einem nicht realisierten  
Kursverlust von CHF 14'875.70, welcher erfolgswirksam (Finanzergebnis) verbucht wurde. 
   
6. Beteiligungen 200’000 200’000 
- TB-Solutions AG, Näfels (ehem. eDig AG) 200’000 200’000 
      Nominalkapital CHF 250'000.00   
      Kapitalanteil 100.0% 100.0% 

   
   
8. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -5’589’629 -7’510’703 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -5’589’629 -7’510’703 

davon:   
- gegenüber Gemeinde Glarus Nord -491’099 -488’776 
- gegenüber Tochter TB-Solutions AG -115’732 -91’068 

   
   
9. Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten -434’067 -204’076 
Anzahlungen von Dritten (Vorauszahlungen) -84’284 -59’406 
Depot von Stromkunden -56’850 -59’850 
gegenüber staatlichen Stellen -289’295 -79’203 
übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 0 -1’980 
noch nicht erfolgte Gewinnausschüttung -3’638 -3’638 

   
   
10. Passive Rechnungsabgrenzungen -954’544 -1’042’357 
Passive Rechnungsabgrenzungen  -954’544 -1’042’357 

   
   
11. Kurzfristige Rückstellungen 0 0 
Kurzfristige Rückstellungen 0 0 

 
  

 
  

12. Langfristige Finanzverbindlichkeiten -10’000’000 -5’000’000 
PostFinance -5’000’000 -5’000’000 
Glarner Kantonalbank (GLKB) -5’000’000 0 

   
Erneuerung Darlehen PostFinance per 31.03.2022 / Laufzeit bis 31.03.2025 
Darlehen Aufnahme bei der Glarner Kantonalbank per 31.03.2023 / Laufzeit bis 31.03.2028 



                                                                      

 

 
 
 
 



                                                                     
 

   
   
Anhang zur Jahresrechnung 
 
Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 31.12.2023 31.12.2022 

 CHF CHF 
   

   
13. Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 50’404’839 40’984’448 
Verkauf Energie 27’952’549 21’026’216 

- Strom 24’858’921 17’648’249 
- Zertifikate 538’915 713’560 
- Gas 2’205’899 2’276’075 
- Wärme 348’813 388’332 

Verkauf Netznutzung 14’642’433 12’661’097 
Konzessionen und Abgaben (inkl. Bund) 4’932’604 4’557’954 
Dienstleistungserträge 2’723’637 2’739’180 
DL-Ertrag aus Leistungen an Tochter TB-Solutions AG* 153’616 0 
* Nettoerlöse aus Lieferung und Leistungen aus Beteiligungen   
sind in der Jahresrechnung separat ausgewiesen; im Vorjahr    
in den Dienstleistungserträgen ausgewiesen   
   
14. Einkauf    
Einkauf Energie, Netznutzung, Konzessionen und Abgaben -34’912’703 -30’113’160 
Einkauf -26’764’954 -21’677’084 

- Energie -22’801’578 -18’420’804 
- Netznutzung -3’963’377 -3’256’280 

Konzessionen und Abgaben -5’076’466 -4’842’834 
   

Einkauf Material, Fremdleistungen -3’071’283 -3’593’242 
- Material und Fremdleistungen -2’637’825 -3’593’242 
- DL-Aufwand aus Leistungen der Tochter TB-Solutions AG -433’459 0 

* Fremdleistungen aus Beteiligungen sind in der Jahresrechnung  
separat ausgewiesen; im Vorjahr in der Position Material und 
Fremdleistungen   
   
   
15. Personalaufwand -5’976’022 -5’495’562 
Gehälter und Zulagen -4’157’308 -4’385’554 
Sozialleistungen -814’872 -829’410 
Übriger Personalaufwand -1’003’842 -280’598 

   
   
16. Sonstiger Betriebsaufwand -1’926’860 -1’961’000 
Raumaufwand -109’327 -188’112 
Unterhalt und Reparaturen -75’701 -114’295 
Fahrzeugaufwand -105’217 -173’870 
Sachversicherungen und Abgaben -117’956 -122’940 
Energie- und Entsorgungsaufwand -206’763 -151’304 
Verwaltungs- und Informatikaufwand -1’266’193 -1’118’365 
Werbeaufwand -45’703 -92’115 

   
   



                                                                       
 

 

   
   
17. Abschreibungen -6’275’644 -4’159’691 
Abschreibungen -4’010’712 -3’882’099 
Abschreibungen aus frühzeitigem Anlageabgang* -2’264’932 -277’593 

   
*Wertkorrektur aufgrund verkürzter erwarteter Nutzungsdauer für das Gasnetz (Wertkorrektur 
TCHF 1'585.10) sowie für die AMIS-Zähler, welche seitens Hersteller abgemahnt und  
entsprechend eine verkürzte Lebensdauer aufweisen (Wertkorrektur TCHF 483.87).  
Mit den Korrekturen werden den Impairment-Bedarfe Rechnung getragen. 
    
18. Finanzergebnis -270’552 -1’076’417 
Zinsaufwand Darlehen -105’250 -15’375 
Zinsaufwand Dotationskapital -200’000 -200’000 
übriger Finanzaufwand -18’772 -31’126 
Finanzerträge 121 180 
Ertrag aus Beteiligung an Tochter TB-Solutions AG 50’000 0 
nicht realisierte Kursgewinne 18’225 0 
nicht realisierte Kursverluste -14’876 -830’097 

   
   
19. Betriebliche Nebenerfolge 82’384 82’884 
Erträge aus Finanzanlagen 82’384 82’384 
Gewinne aus mobilen Sachanlagen 0 500 

   
   
20. Betriebsfremder Erfolg 30’840 32’185 
Ertrag aus betriebsfremden Liegenschaften 30’840 32’185 
Aufwand aus betriebsfremden Liegenschaften 0 0 

   
   
21. Ausserordentlicher Erfolg 21’719 19’000 
Ausserordentlicher Aufwand -5’985 0 

- a.o. Wertkorrektur Anlagevermögen -5’985 0 
Ausserordentlicher Ertrag 27’704 19’000 

- Ausserordentlicher Ertrag** 27’704 19’000 
- a.o. Gewinn aus Verkauf Anlagevermögen 0 0 

   
**Der Ausserordentliche Ertrag 2022 und 2023 setzt sich im Wesentlichen aus der  
Rückerstattung von Courtagen zusammen. 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   



                                                                       
 

 

 
Anhang zur Jahresrechnung 
   
 31.12.2023 31.12.2022 
Anzahl Mitarbeiter   
Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 44.1 48.5 

   
   
Verbindlichkeiten aus Leasinggeschäften (in CHF) 0 0 

   
   
Verbindlichkeiten aus langfristigen Mietverträgen (in CHF)   
- Miete Büntgasse 11 (Mietende 31.12.22) 0 0 
Der Mietvertrag für die Büntgasse 11 wurde im gegenseitigen  
Einvernehmen per 31.12.22 beendet 
   
   
Abgaben an die Gemeinde 838’367 834’937 
Verzinsung Dotationskapital (Zinssatz 5%) 200’000 200’000 
(Grundlage: Eigentümerstrategie Art. 02, gültig ab 01.01.14 bzw. 01.01.20)  
Baurechtszinsen (Kraftwerke, Trafostationen, Verteilkabinen, usw.) 50’000 50’000 
(Grundlage: Konzessionsvertrag zwischen GLN und TBGN vom 01.01.14)  
Konzession Netz (CHF 0.003 pro abgesetzte kWh) 484’446 457’771 
(Grundlage: Konzessionsvertrag zwischen GLN und TBGN vom 01.01.14)  
Wasserzins (CHF 0.004 pro produzierte kWh) 103’922 127’166 
(Grundlage: Konzessionsvertrag zwischen GLN und TBGN vom 01.01.14)  
   
   
Abgaben an den Kanton 241’300 214’887 
Wasserwerksteuer (CHF 0.0848 pro produzierte kWh) 241’300 214’887 
(Grundlage: Glarner Energiegesetz Art. 7 Abs. 1)   
   
   
Entschädigung an den Verwaltungsrat (Bruttolöhne) 69’686 72’800 
- Verwaltungsratspräsident / Verwaltungsrats-Vizepräsident 26’748 25’213 
- restliche Verwaltungsratsmitglieder 42’938 47’588 

   
Entschädigung an die Geschäftsleitung (Bruttolöhne) 950’273 946’834 
- Geschäftsführer 181’219 180’768 
- restliche Geschäftsleitungsmitglieder 769’054 766’066 

   
Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag   
Keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.   

 
 
 
 


